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Bad Karlshafen
Aufwärtstrend bei
Gästezahlen spürbar.

Immenhausen
Zwei Westfalen begeistert
von Hilfsbereitschaft.

Hofgeismar
Volles Haus beim
Schautanzen der TSG.

Kunstwerke im Stall und in der Küche
Dorf Eigen Art im September: Oelshäuser Verein bereitet Ausstellung vor

Finanziell unterstützt wer-
de der Verein bei der ehren-
amtlichen Aktion in diesem
Jahr von der Stadt Zierenberg
und der Gerhard-Fieseler-Stif-
tung. In den vergangenen
Jahren hätten sich auch zahl-
reiche Oelshäuser Gewerbe-
treibende an den Kosten be-
teiligt. Darüber hinaus unter-
stützen die Oelshäuser Verei-
ne und die Kirchengemeinde
die Ausstellung. Am letzten
Tag der Ausstellungswoche –
Sonntag, 17. September –
wird dann gemeinsam ein
Dorffest gefeiert. Insgesamt
besuchten in der Ausstel-
lungswoche 2019 laut dem
Verein rund 4000 Besucher
das Dorf. dorf-eigen-art.de

red

che oder imWohnzimmer zu
bestaunen“, erklärt Gabriele
Wille. Freuen können sich
die Besucher im September
auch auf ein musikalisches
Programm, abendliche
Künstler-Gespräche und ein
Catering auf dem Kirchplatz.
Zudem möchte der Verein
auchmit der Erpetalschule in
Wenigenhasungen und der
Kita in Burghasungen zusam-
menarbeiten. „Fürs Dorf ist
die Ausstellung ein totaler
Türöffner“, sagt Franziska
Balle (37), die sich um das
Rahmenprogramm für Kin-
der und Jugendliche küm-
mert. „Da bin ich schon Leu-
ten begegnet, die ich vorher
im Dorf nicht wahrgenom-
men habe.“

Am 25. Juli lädt der Verein
dann die ausstellenden Fami-
lien ein, sich ihren Haus-
künstler auszuwählen. „Alle
Bewerber müssen sich auf ei-
ne jeweils sehr ungewöhnli-
che Ausstellungsumgebung
einstellen, die nichts mit den
gewohntenMuseumsräumen
zu tun hat“, erläutert Gabrie-
le Wille. Die langjährige Ku-
ratorin und Erfinderin der
Dorf EigenArt, Sylvia Kernke,
habe sich aus beruflichen
Gründen aus der Organisati-
on der Veranstaltung, die
1997 startete, zurückgezo-
gen, teilt der Verein mit.

Ausstellungswoche
„Die Werke sind dann etwa
im Schweinestall, in der Kü-

möchten.
„Es gibt kein Motto“, sagt

Wille. Ob Malerei, Installati-
on, Skulptur oder Kunstwerk
für innen oder außen – jede
Bewerbung, gerade auch von
jungen Künstlern, sei will-
kommen. „Auch Hobby-
künstler können sich bewer-
ben.“ Alle Informationen zur
Bewerbung fänden sich auf
der neuen Homepage. Die Be-
werbungsfrist endet am 12.
Juni.

Jury wählt aus
Eine Fachjury wählt dann et-
wa 25 bis 30 Künstler aus. Zu
der Jury gehört auch eine Ver-
treterin aus dem Kreis der
ausstellenden Familien und
aus dem Vereinsvorstand.

Zwangspause hat der Verein
einen neuen Vorstand be-
stimmt. Vereinsvorsitzender
ist nun der ehemalige Pfarrer
Wolfgang Hanske (67).
Er ist von Beginn an aktiv

imVerein undwar viele Jahre
für das Rahmenprogramm
der Ausstellung zuständig,
wie Schriftführerin Gabriele
Wille (61) sagt, die ebenfalls
zum Vorstand gehört. Den
Vorstand komplettiert Hans-
kes Tochter Alina Hanske-
Vogt (31) als zweite Vorsitzen-
de.

Künstler gesucht
Für die Septemberwoche
sucht der Verein bereits
Künstlerinnen und Künstler,
die in Oelshausen ausstellen

Oelshausen – Frühjahrsputz
beimVereinDorf EigenArt in
Oelshausen: Pünktlich zum
Start in das Ausstellungsjahr
hat der Verein einen neuen
Vorstand, ein neues Logo und
eine neue Homepage bekom-
men. So soll die Kunstausstel-
lung in den Wohnungen der
Oelshäuser, die alle vier Jahre
stattfindet, auch in diesem
Jahr wieder ein Erfolg wer-
den. Vom 10. bis 17. Septem-
ber werden Familien in Oels-
hausen bereits zum siebten
Mal ihre Häuser, Scheuen
oder Gärten für bildende
Künstler öffnen.

Neuer Vorstand
Nach der letzten Ausstellung
im Jahr 2019 und der Corona-

Freuen sich auf die Ausstellung im September: (von links) Franziska Balle, Alina Hanske-Vogt, Christina Wagner, Gabriele Wille sowie Wolfgang Hanske. Hier stehen sie vor der evange-
lischen Kirche im Dorf. FOTO: PAUL BRÖKER
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Blöcke • Findlinge
Mauersteine • Pflaster
Plattenbeläge • Zierkies

• großer Schau-G
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• riesiger Lagerbe
stand
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Herz und
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Vom Einkauf bis zum Verkauf
Heinrich-Grupe-Schüler organisierten Spendenaktion

in einer Konferenz an der
Heinrich-Gruppe-Schule vor-
stellte, entschied sich auch
die Schülervertretung für ei-
ne Spende. Schulsprecherin
Bente Wollert, Stellvertreter
Aaron Schäfer und SV-Mit-
glied Rieke Paukstat trugen
die Idee dann auch in ihre
Klasse, die G10a.
Für die Schüler war es nach

den Einschränkungen der Co-
ronapandemie eine Möglich-
keit, sich auszuprobieren
und im Klassenverband eige-
ne Projekte umzusetzen, sind
sie sich einig. „Wir konnten
selbst etwas auf die Beine
stellen“, sagt Rieke Paukstat.
„Da hatten wir alle richtig
Bock drauf“, bestätigt Aaron
Schäfer. Vom Einkauf über
die Kalkulation der Preise bis
hin zumVerkauf an den Stän-
den waren die Jugendlichen
für alles selbst zuständig.
„Insbesondere bei den Prei-
sen sollte es nicht zu hoch
sein, damit es für Schüler be-
zahlbar bleibt“, sagt Schäfer
und Rabea Werner ergänzt:
„Natürlich musste es auch
unsere Kosten decken.“
Die Schüler lernten wäh-

rend der Spendenaktion
nicht nur eine Menge. Für sie
ist auch das Projekt in Nami-
bia wichtig. Wenn durch ihr
Engagement nun dieses
Schulprojekt in den Fokus
rückt und auch außerhalb
der Heinrich-Gruppe-Schule
Unterstützer findet, dann wä-
re das natürlich super, sind
sich alle einig.

tangeni-shilongo-namibia.de
phm

handelten das Thema auch
im Unterricht und die G10a
von Rita Hirdes-Bettenhäuser
wiederum stellte sich im Ja-
nuar mit einem Crêpes-Stand
in die Mensa.
„Ursprünglich wollten wir

mit dem Basar Geld für unse-
ren Abschluss sammeln“,
sagt Milena Gebhardt aus der
G10b. Doch als Klassenlehre-
rin Susann Adam von dem
Schulprojekt an derWestküs-
te Afrikas erzählte, entschie-
den sie sich um. „Uns geht es
schließlich gut“, ergänzt Mit-
schülerin und Klassenspre-
cherin Rabea Werner. Adam
besuchte in ihrem Sommer-
urlaub die Schule in Namibia,
die einen bleibenden Ein-
druck bei der Lehrerin hinter-
ließ. Denn als die Kinder und
Jugendlichen dort Kleinigkei-
ten wie Radiergummis, Stifte
und Schreibblöcke geschenkt
bekamen, habe in den Ge-
sichtern die pure Freude ge-
standen. „Das berührt“, sagt
Adam. Insbesondere wenn
man bedenke, dass sich in
unmittelbarer Nähe des
„Township“, wie ärmliche
Siedlungen in Südafrika ge-
nannt werden, eine reiche
Stadt befände.
Gut 100 Kinder und Jugend-

liche besuchen täglich die Bil-
dungseinrichtung, wie der
gemeinnützige Verein er-
klärt. Das Schulprojekt sei ei-
ner der wenigen Orte in der
Siedlung, in dem es fließen-
des Wasser, angeschlossene
Sanitäranlagen und Elektrizi-
tät gäbe. Als eine Vertreterin
des Vereins das Schulprojekt

Grebenstein – In Eigenregie
haben Schüler und Schülerin-
nen der Heinrich-Grupe-
Schule eine Spendenaktion
auf die Beine gestellt. Ihr
selbst gestecktes Ziel: eine
Schule in Namibia unterstüt-
zen. Genauer gesagt, das
„DRC Schulprojekt und Ge-
meindezentrum“ von dem
deutschen Verein „Tangeni
Shilongo Namibia“ in der
Wüste Namib. DRC steht da-
bei für die Wohnsiedlung
„Democratic Resettlement
Community“, die zur Stadt
Swakopmund zählt.
Dafür zogen nicht nur die

beiden Gymnasialklassen der
Jahrgangsstufe zehn an ei-
nem Strang. Auch die Schüler
der Jahrgangsstufe sieben,
die den Ethikunterricht besu-
chen, sowie die Schülerver-
tretung machten mit. Ge-
meinsam sammelten sie
knapp 750 Euro.
Während die G10b von Su-

sann Adam im Dezember ei-
nen kleinen Weihnachtsba-
sar mit Kinderpunsch in der
Schulmensa organisierte,
spendete die Schülervertre-
tung (SV) ihre Einnahmen
vom alljährlichen Verkauf
der Schokoweihnachtsmän-
ner. Dabei wurde die SV sogar
vom Förderverein der Schule
unterstützt, wie Schulspre-
cherin Bente Wollert erzählt:
„Sie haben die Nikoläuse be-
zahlt, die sonst wir kaufen.
Damit konnten wir auch die
kompletten Einnahmen
spenden.“ Der Ethikkurs der
Jahrgangsstufe sieben sam-
melte nicht nur Geld, sie be-

Organisierten eine Spenden-
aktion: (von links) Schulspre-
cherin Bente Wollert (G10a),
Rieke Paukstat (SV-Mitglied,
G10a), Rabea Werner (Klas-
sensprecherin G10b), stellv.
Schulsprecher Aaron Schäfer
(G10a) und Milena Gebhardt
(G10b). FOTO: HANNA MAITERTH

Sportler stolz auf ihre Erfolge
Bewohner der bdks mit dem inklusiven

Deutschen Sportabzeichen ausgezeichnet
wir alle zusammen Sport ma-
chen“, sagte Andrea Fröm-
ming in ihrer Ansprache. „Im
Sommer im Stadionmacht es
einfach nur Gaudi.“
Auch bdks-Vorstand Gerrit

Jungk ist von dem großen En-
gagement begeistert. „Mein
Dank gilt den Mitarbeitern,
die den Sportlern die regel-
mäßige Teilnahme an dem
Training ermöglichen, und
auch den ausgebildeten
Sportabzeichenabnehmern
für ihre tolle Unterstützung
und Begleitung unserer Be-
wohner.“ Die Angebote der
inklusiven Gesundheitsförde-
rung bei der bdks werde man
weiter qualifiziert ausbauen.
Auch im Jahr 2023 können

in Immenhausen wieder in-
klusive Sportabzeichen abge-
legt werden. Das Training be-
ginnt im Juni und findetmitt-
wochs 18 Uhr im Bernhardt-
Vocke-Stadion statt. Interes-
sierten sind willkommen.

ler

Info: tsv-immenhausen.org

Hofgeismar – Bei einer Feier-
stunde wurden jetzt Sportler-
innen und Sportler im Frei-
zeittreff in Hofgeismar ge-
ehrt. Insgesamt 26 verschie-
dene Auszeichnungen wur-
den von Andrea Frömming,
Stephan Loos und Lothar
Schulz vom TSV Immenhau-
sen überreicht.
Die inklusiven Sportabzei-

chen in Silber und Bronze
wurden an Bewohner aus ver-
schiedenen Einrichtungen
der Baunataler Diakonie Kas-
sel (bdks) in Hofgeismar und
Burguffeln verliehen. Viele
der Sportler waren schon
zum vierten Mal dabei.
Im Sommer 2022 konnte

nach zwei Jahren Coronapau-
se endlich wieder das Trai-
ning im Bernhardt-Vocke-Sta-
dion in Immenhausen statt-
finden. Die Sportler trainier-
ten in den Disziplinen Lau-
fen, Springen, Werfen und
Kugelstoßen ihre Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Koor-
dination. „Es ist wichtig, dass

Stolz auf ihre Erfolge: Die Sportler und Sportlerinnen der bdks aus Hofgeismar und Burguf-
feln. FOTO: CLAUDIA LIEBERKNECHT/NH
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Einnahmen spenden wir an das
Mehrgenerationenhospiz Heilhaus Kassel.

Samstag, 1. April 2023
10–17 Uhr
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Auf den Spuren der Ritter
Erster Mittelaltermarkt in Liebenau – Unterstützer gesucht

stalter einen Imbisswagen ge-
bucht. „Außerdem wird es
Kaffee und Kuchen geben“,
berichtet Kurzhals.
Bislang besteht das Festko-

mitee aus einer Hand voll
Leuten, die der Vereinsge-
meinschaft angehören. „Wir
brauchen dringend noch Un-
terstützung – wer Lust hat
mitzumachen, darf sich ger-
ne bei uns melden.“
Abgeneigt sind die Organi-

satoren zudem nicht, Stand-
betreibern, deren Produkte
ins Konzept passen, einen
Verkaufsplatz einzuräumen.
„Wer empfindliche Artikel
hat, kann sogar einen Stand
in der Kulturscheune aufbau-
en“, sagt Kurzhals und gibt
damit einen Ausblick. Des-
halb könnten sich auch all
die Menschen, die Töpferwa-
re oder Ähnliches verkaufen
wollten, ebenso gerne mel-
den. zta

Info: Der Mittelaltermarkt findet
im Lacheweg vor dem Rathaus in
Liebenau statt. Am Donnerstag,
8. Juni, von 13 bis 20 Uhr, am
Freitag und Samstag, 9. und
10. Juni, von 11 bis 21 Uhr und
am Sonntag, 11. Juni, von 11 bis
17 Uhr.

Schilde bemalen und das Kas-
seler Trio „Mogelpackung“
wird mit mittelalterlicher
Musik unterhalten.
Ganz ähnlich gestaltet sich

das Programm am Samstag,
wo anstatt Schildebemalen
eine Perlendreherin ihre Ar-
beit präsentiert. Ausklingen
wird das Fest am Sonntag.
Am letzten Festtag können
Kinder Webkämme basteln
und es soll gezeigt werden,
wie man Wolle spinnt. Für
den kleinen Hunger zwi-
schendurch haben die Veran-

pieren und Einblick in ihr La-
gerleben gewähren.
An allen Tagen wird es ein

kleines Rahmenprogramm
geben: So sind für den Start
am Donnerstag Haareflech-
ten und Schmiedevorführun-
gen geplant. „Auch ein Imker
soll dann über seine Arbeit
mit den Bienen berichten“,
erzählt Lydia Kurzhals. Zu-
dem soll es an allen Tagen die
Möglichkeit zum Bogenschie-
ßen geben. Am Folgetag will
man mit einem Showkampf
begeistern, Kinder können

Liebenau – Vor zwei Jahren
war die Mittelaltergruppe
„Die wandernden Wölfe“ in
einem Garten in Liebenau zu
Gast. Das Lagerleben, die Rüs-
tungen und das Nachahmen
der Wikingerzeit begeisterte
einige Bürger so sehr, dass
die Idee aufkam, ein Mittelal-
terfest in Liebenau zu veran-
stalten. Auf dem Platz vor
dem örtlichen Rathaus soll
dieses nun im Frühsommer
stattfinden.
„Es ist ein Versuch – wir

werden sehen, ob die Leute es
annehmen werden“, sagt Ly-
dia Kurzhals, die den Hut bei
demProjekt aufhat. Vier Tage
soll es zwischen Rathaus und
Kulturscheune vom 8. bis 11.
Juni rund gehen. Grund dafür
ist, dass die Wandernden
Wölfe ein kleines Lager auf-
bauen wollen und „das lohnt
sich eben nur fürmehrere Ta-
ge“, bemerkte Gruppenmit-
glied Reinhold Berle. Da der
erste Festtag ein Feiertag ist,
nämlich Fronleichnam und
viele sich am folgenden Tag
einen „Brückentag“ gönnten,
hätten sie sich für diese Zeit-
spanne entschieden. Mit 20
Mitstreiternwollen Berle und
seine Frau dann auf der Wie-
se am Rathausvorplatz kam-

Organisationsteam: Vor dem Rathaus in Liebenau soll es im
Frühsommer mittelalterlich zugehen. Dietmar Wencek,
Reinhold Berle und Lydia Kurzhals (von links) haben das Fest
auf den Weg gebracht, das erstmals stattfinden wird.

FOTO: TEMME

Kampf um die Sirene
Volles Programm bei Versammlung der Feuerwehr Viesebeck

wählt, erster stellvertreten-
der Wehrführer ist Manuel
Pickenhahn, zweiter stellver-
tretender Wehrführer Andre-
as Hose.
Schließlich wurden die bei-

den langjährigen Aktiven
Manfred Grahlow und Ralf Pi-
ckenhahn von der Einsatzab-
teilung in den Feuerwehrru-
hestand entlassen. Ralf Pi-
ckenhahn wird nach 47 Jah-

ren zwar erst im Sommer sei-
nen aktiven Dienst als Feuer-
wehrmann beenden, Man-
fred Grahlow vollzieht diesen
Schritt aber schon im März.
Er war 48 Jahre aktiv. Wehr-
führer Boos überreichte bei-
den einen Reisegutschein
und jeweils einen Blumen-
strauß für die Ehefrauen.
Für den Verband der Feuer-

wehren des Wolfhager Lan-
des überbrachte Winfried
Kramer die besten Grüße, lei-
der konnte er die vorgesehe-
nen Ehrungen für langjähri-
ge Mitglieder nicht vorneh-
men, da die Geehrten nicht
anwesend waren. Er wies bi
der Gelegenheit auf die be-
vorstehenden Verbandstage
in Naumburg hin.
Der Vorsitzende begrüßte

drei neue Mitglieder im Ver-
ein. Er wies zudem darauf
hin, dass durch das Ausschei-
den der beiden Einsatzkräfte
die Truppe geschrumpft sei
und dringend Nachwuchs ge-
sucht würde. Neben Querein-
steigern sei die Jugendfeuer-
wehr daher ein wichtiger
Baustein in der Gemein-
schaft. ant

schafft. In einem kurzen Film
berichtete er zudem von den
Aktivitäten der acht Nach-
wuchskräfte.
Veränderungen gibt es in

der Einsatzabteilung. Marcel
Mander steht nicht mehr als
Wehrführer zur Verfügung.
Als neuer Ortsvorsteher hat
er andere Aufgaben zu bewäl-
tigen. Zum neuen Wehrfüh-
rer wurde Michael Boos ge-

Viesebeck – Wahlen, Neuauf-
nahmen und die Verabschie-
dung von langjährigen Akti-
ven standen im Vordergrund
der gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr und des
Fördervereins Viesebeck.
In seinem Bericht ging der

Vorsitzende Alexander Rode
auf die fehlende Zisterne zur
Löschwasserversorgung bei
Wald- und Vegetationsbrän-
den ein. Der Verein kämpfe
zudem darum, die Sirene in
Viesebeck zu erhalten und zu
ertüchtigen, um die Men-
schen im Ort warnen zu kön-
nen. Zur neuen Schriftführe-
rin wurde Marisa Rode ge-
wählt, zuvor hatte Andreas
Hose erklärt, diese Funktion
abgeben zu wollen.
Aus der Einsatzabteilung

berichtete Wehrführer Mi-
chael Boos von den vielen
Einsätzen des vergangenen
Jahres und den Anschaffun-
gen, die der Verein finanziert
hat. Unter anderem wurden
Trainingsanzüge für die Ein-
satzkräfte, einHochleistungs-
strahler und Einsatztaschen
für den Innenangriff be-

Vorstand: Alexander Rode (Vorsitzender), Andreas Hose
(ehemaliger Schriftführer), Marisa-Leandra Rode (neue
Schriftführerin), Steven Markus (stellvertretender Vorsit-
zender) und Moritz Wilms (Kassierer). FOTO: ALEXANDER RODE/ NH

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Detlef BeckerAntonius Schäfers Jens Gleisner Karl Klaus Klebig Lukas BischofClaudia KlebigAndré ReuberHolger Strassmann Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Küchenkauf ist Vertrauenssache!
Beste Qualität! Beste Beratung! Bester Preis!
Kaufen Sie keine Küche ohne
unsere Leistungen zu kennen!

Angebot
28.03.–31.03.2023
Aus der Region – für die Region!

Gutes vom Lande im Hofgut Hofladen
Aus unserer Hofgut Landwirtschaft:

Schnitzel (Oberschale) 100 g 1,29 €
Gehacktes 100 g 0,99 €
Frische Bratwurst 100 g 1,09 €
Bratenaufschnitt 100 g 1,99 €
Kochwürstchen 100 g 1,19 €
Kl. Käsemortadella 250 g 3,50 €

Kartoffeln: Anuschka, Agria, Laura
2,5 kg – 3,99 €
5,0 kg – 7,50 €

12,5 kg – 15,00 €

Aus eigener Herstellung:
Mini Stracke im Glas 140 g 5,00 €

ÖFFNUNGSZEITEN GÄRTNEREI
Mo., Di., Mi., Do. 8.00–16.00 Uhr

Fr. 8.00–14.00 Uhr
Telefon: 05671 508011-00

ÖFFNUNGSZEITEN HOFLADEN
Di., Mi., Do. 8.00–13.00 Uhr

Freitag 8.00–14.00 Uhr
Telefon: 05671 508011-01

Schützenhofweg 17,
34369 Hofgeismar

E-Mail:
bestellungen.hofladen@bdks.de

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

58,70 €/g.

✃

" 05 61 / 937 11 200

Waldhotel Schäferberg EspenauWaldhotel Schäferberg Espenau
www.schaeferberg.de | Tel. 05673 9960www.schaeferberg.de | Tel. 05673 9960

Unsere Osterbüfetts
Karfreitag: „Mittelmeer-Büfett“
Samstag: „Schlemmer-Büfett“
Ostersonntag: „Osterhasen-Büfett“
Jeden Abend von 18–21 Uhr
inkl. Landwein vom Fass

p. P.44,90 €
Bitte reservieren.

24 Euro
Jahresbeitrag

oder

SpeNdeN

Info-Telefon 06621/88 - 17 26
Fax 06621/88 - 17 30

Wir helfen kleinen Patienten
im Klinikum! Sie helfen mit:

Konten:
Sparkasse HEF-ROF: DE06 53250000 0000 054032
VR-Bank HEF-ROF: DE05 53290000 0000 035505
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Oldtimer starten am 23. Juli wieder durch
Karl Koch und Berthold Apel seit 50 Jahren Mitglied im Motorsportclub Emstal

gend- und Automobilsport
Förderung Bad Emstal geehrt.
Die Ehrung erfolgten durch

dessen Vorsitzenden Axel
Schmitt sowie MSC-Sportlei-
ter Chris Gropengiesser. ler

14. Oktober: 26. ADAC Rallye
Bad Emstal, 14. ADAC Histo-
ric Rallye Bad Emstal und das
6. Rallye Festival

Wahlen
Der Vorstand desMSC Emstal
setzt sich nun wie folgt zu-
sammen: Nina Becker, 1. Vor-
sitzende; Stephan Sonnen-
schein, 2. Vorsitzender; Ul-
fert Pilling, Schatzmeister;
Chris Gropengiesser, Sport-
leiter; Louisa Schwarz,
Schriftführerin; Daniel Mey-
er, Referent für Öffentlich-
keitsarbeit und Markus Um-
bach, Referent für Slalom.

Ehrungen
50 Jahre Clubmitglied: Karl
Koch; Berthold Apel.
30 Jahre Clubmitglied: Nina
Becker; Stefan Hildebrand.
20 Jahre Clubmitglied: Uschi
Müller; Andreas Gutbier;
Thomas Bockhorn.
10 Jahre Clubmitglied: Jannik
Eder; Chris Gropengiesser;
Kevin Heiderich; Klaus Lesch,
Marina Menkel; Philip
Schwarz; Steffen Weber; Ale-
xander Wolf; Stefan Althoff;
Theo Holzapfel jun. und Ste-
phan Tieck. Weiterhin wur-
den Lars und Sabine Pfennig;
Ulfert Pilling und Stephan
Sonnenschein für besondere
Verdienste geehrt. Ehrenmit-
glied wurde Erich Schütz.
Auch die aktiven Sportler

des MSC Emstal wurden
durch den Förderverein Ju-

Bad Emstal – Berichte, Termi-
ne und Ehrungen standen auf
dem Programm der Jahres-
hauptversammlung des Mo-
torsportclub Emstal im
ADAC, die unter Leitung der
Vorsitzenden Nina Becker
stattfand.
Sportleiter Chris Gropen-

giesser lobte die herausragen-
den sportlichen Leistungen
der Aktiven und berichtete
unter anderem vom Aushän-
geschild des Vereins, der 25.
ADAC Rallye Bad Emstal. Be-
sonders stolz sind die Motor-
sportler dabei auf die Platzie-
rungen aller Vereinsmitglie-
der. 139 Mitglieder hat der
MSC.
Hiervon betrieben 39 akti-

ven Motorsport in den Spar-
ten Slalom, Oldtimerausfahr-
ten, Motorrad, Rallye und Re-
tro Rallye.

Termine 2023
29. April: Automobilslalom
desMSCEmstal auf demFlug-
platz im thüringischen Ober-
mehler-Schlotheim.

1. Juni: Verkehrserziehungs-
aktion „Achtung Auto“ an
der Christine-Brückner-Schu-
le in Sand.

23. Juli: 12. ADAC Oldtimer
Ausfahrt Habichtswald mit
Start in Merxhausen und
Sommerfest mit dem Ge-
schichtsverein am Kloster-
museum.

Die geehrten Sportler: von links Alexander Teltsch, Philip
Schwarz, Andre Wenning, Gerrit Spangenberg, Theo Holz-
apfel sen., Sebastian Schemmann, Theo Holzapfel jun.,
Thorsten Naumann, Karl-Heinz Cramer, Alexander Wolf,
Jannika Weber, Steffen Weber, Chris Gropengiesser, Axel
Schmitt. FOTOS: PRIVAT

Ehrung für langjährige Mitglieder: von links Nina Becker,
Steffen Weber, Philip Schwarz, Ralf Müller (in Vertretung
für seine Frau), Stephan Sonnenschein, Chris Gropengiesser,
Alexander Wolf, Ulfert Pilling, Erich Schütz.

„Danke, Immenhausen!“
Zwei Westfalen sind begeistert von der Hilfsbereitschaft in der Stadt

Paar einen Ausflug nach
Hann.Münden. „Und natür-
lich besuchen wir dann auch
gerne Immenhausen wie-
der“, verspricht Frau Raus.
Darüber freut sich auch

Lars Obermann: „Als Bürger-
meister von Immenhausen
freue ichmich natürlich, dass
Gäste in unserer Stadt so
freundlich aufgenommen
werden.“ Was Ingrid und Pe-
ter Raus hier erlebt haben,
das sei „eine tolle Werbung“
für ganz Nordhessen, so der
Bürgermeister.

geh

und wir konnten mit intak-
tem Auto unsere Reise fort-
setzen.“ Und zu ihrer Überra-
schung „nahm uns die Werk-
statt keinen Euro ab.“
Die Raus‘ sind noch immer

hellauf begeistert von der
Freundlichkeit und Hilfsbe-
reitschaft der Immenhäuser.
„Wir haben an einem Tag
gleich dreimal ausgespro-
chen nette Leute kennenge-
lernt und drei tolle Geschich-
ten erlebt“, schwärmen sie
und sagen aus vollem Her-
zen: „Danke, Immenhausen!“
Für das Frühjahr plant das

kehren wir gerne in der Eis-
diele vor dem Rathaus ein.“
Vergangene Woche haben

die beiden Westfalen wieder
einmal Station in Immenhau-
sen gemacht. Diesmal aller-
dings nicht ganz freiwillig.
Auf ihrem Weg in den Spree-
wald in Brandenburg hätten
sie ein Klappern und Schar-
ren unter dem Auto vernom-
men, das ständig lauter wur-
de. Eine Bodenplatte hatte
sich gelöst. Die Raus‘ steuer-
ten eine Tankstelle in Im-
menhausen an und fragten
um Rat. „Die nette Frau an
der Tankstelle verwies uns
zielsicher an Firma Becker“,
erzählt Ingrid Raus.
Also fuhr das Paar zur

Werkstatt in der Mariendor-
fer Straße. Dort sei zwar gera-
de Mittagspause gewesen,
„aber die Sekretärin empfing
uns freundlich und versprach
eine Reparatur nach der Pau-
se.“ Umdie Pause zu überbrü-
cken, habe die Mitarbeiterin
eine Bäckerei in der Innen-
stadt empfohlen, „damit wir
etwas erschöpften Leute uns
erholen konnten.“
Wenn die Bäckerei an die-

sem Tag auch geschlossen
hatte, der Caterer Gari-Baldi
gegenüber hatte offen. „Dort
saßen zwei Frauen und tran-
ken Kaffee“, sagt Ingrid Raus.
„Auf Nachfrage servierte uns
die freundliche Inhaberin ei-
ne wunderbare, heiße Sup-
pe“, lässt die Westfälin ihre
Begeisterung auch Tage spä-
ter noch erkennen. So ge-
stärkt und mit leckeren Vor-
räten versehen, habe man
schließlich den Weg zurück
zur Firma Becker angetreten.
Dort hatten Eugen Becker
und seine Leute die kleine Re-
paratur schon ausgeführt.
„Die Bodenplatte war fixiert

Immenhausen – Sie wohnen in
Bad Sassendorf in der Nähe
von Soest. Dort haben sie die
A 44 quasi vor der Haustür.
Doch wenn Ingrid Raus und
ihr Mann Peter Reisen in an-
dere deutsche Landesteile un-
ternehmen, dann fahren sie
gerne über Landstraßen – an
den Autobahnstaus vorbei.
Und verweilen in Orten, die
ihnen gefallen.
BesonderenGefallen haben

die Raus‘ an Orten in unserer
Region gefunden. Die Altstäd-
te, das Fachwerk und die hie-
sige Landschaft hat es dem
Rentnerehepaar angetan. In
Grebenstein und Immenhau-
sen haben die beiden schon
öfter einen Stopp eingelegt.
„Immenhausen ist ein Städt-
chen mit hübschen Häusern,
einer alten Kirche und einem
Glasmuseum“, sagt Ingrid
Raus, „und in Grebenstein

Peter und Ingrid Raus kommen immer wieder gerne nach Nordhessen. Von Immenhausen und der Freundlichkeit seiner
Menschen sind die beiden beeindruckt. FOTO: PRIVAT/NH

Eugen Becker hat in seiner Werkstatt das Ehepaar Raus aus
Bad Sassendorf nicht nur umgehend, sondern auch noch
umsonst bedient. FOTO: TANJA TEMME

Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH
Immenhausen/Holzhausen | Kasselweg 1 | Tel. 0 56 73 / 38 28

www.kuechen-gerhold.de

40 J A H R E K Ü C H E N

Neue Küchen gegen
FrühjahrsMüdigkeit...

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

Mo.–Fr. 10.30–15 Uhr,
Sa. 10.30–13 Uhr

• Goldschmuck • Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Gold- und Silbermünzen
• Gold- und Silberuhren

(Markenuhren)
• Silberbesteck (auch Auflage)

• Tafelsilber
• Zinn (nur mit Stempel) SOFORT BARGELD

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

0173 5762768

Flohmarkt
Metro
05.03.

2626.3..3.

Flohmarkt
Hann.Münden
25./26.03.
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Liebestolle
Amphibien
wandern schon
Wetzlar / Hofgeismar – Durch
mildere Temperaturen wer-
den jetzt viele Amphibien ak-
tiv. Der Naturschutzbund
(Nabu) bittet daher Autofah-
rer, vor allem in der Dämme-
rung vorsichtig zu fahren
und Rücksicht auf liebestrun-
kene Lurche zu nehmen.
„Überall, wo Kröten, Frö-

sche und Molche unterwegs
sind, sollte man auf Tempo
30 heruntergehen, um die
Tiere nicht unnötig zu ge-
fährden“, empfiehlt Gerhard
Eppler, Vorsitzender des Na-
bu Hessen. Hinweisschilder
würden auf Streckenab-
schnitte hinweisen, in denen
besonders viele Amphibien
wandern. Ab einer Tempera-
tur von fünf Grad Celsius ver-
lassen die wechselwarmen
Tiere zur Partnersuche ihre
Winterquartiere, heißt es in
einer Mitteilung des Nabu. In
den kommenden Wochen
steuere das Paarungsgesche-
hen auf seinen Höhepunkt
zu. Um eine bessere Über-
sicht über die Amphibien-
wanderung in Hessen zu er-
halten, ruft der Naturschutz-
bund Hessen außerdem dazu
auf, Funde von Kröten, Frö-
schen und Molchen zu mel-
den. Dazu gibt es eine speziel-
le App. Die App bietet Artpor-
träts, um das Bestimmen der
Arten zu erleichtern. Die An-
wendung funktioniert wie ei-
ne typische App, lässt sich
aber ganz einfach per
Browser-Link aufrufen. alr
Weitere Infos im Internet unter
nabu.de/kroetenwanderung.
App: nabu-naturgucker.de/app/
kroete

Steffen Härtel und Svenja Möller sind das neue Viesebecker Schützenkönigspaar
Da stellen die Schützen auf dem
Dorfplatz nicht nur den Maibaum
auf, sondern es wird auch das Kin-
derschützenfest gefeiert. Am 1. Mai
geht es zur Dreieinigkeitseiche am
Schwarzenberg, wo mit den Schüt-
zen aus Landau und Lütersheim ge-
feiert wird. zih FOTO: REINHARD MICHL

bei dem Überraschungen nicht aus-
blieben. Svenja Möller trennte mit
dem 113. Schuss das kronenbesetzte
Haupt des Holzadlers vom Rumpf.
Das Besondere: Für die neue Königin
war es die erste Teilnahme am Kö-
nigsschießen. Das nächste große Er-
eignis steigt am Sonntag, 30. April.

sind die Schützenmeister Michael
Boos (zweiter Ritter) und Mike Leff-
ringhausen sowie der Vorsitzenden
Burkhard Kuhaupt (Mitte). Die
Schützen ermittelten am Wochenen-
de mit dem Schuss auf den Holzadler
die Besten aus ihrer Mitte. 40 Schüt-
zen beteiligten sich am Wettstreit,

Die Traditionsschützenbruderschaft
Viesebeck hat ein neues Herrscher-
haus. Ihm gehören an erster Ritter
Steffen Gerhardt (vorne, von links),
Schützenkönig Steffen Härtel, Schüt-
zenkönigin Svenja Möller, erste Hof-
dame Karin Höwner, zweite Hofda-
me Elke Herbold. Ebenfalls zu sehen

Am
Sonntag

26.03.2023
von 13–18Uhr
geöffnet!

Mühlenstraße 15
Telefon 05671-3455

Eis Café Dolomiti

RADSPORT FRITSCH
Fahrräder – E-Bikes – Zubehör – Service

90 E-Bikes sofort verfügbar!
...Vorbestellungenmöglich!

www.radsport-fritsch.de Hofgeismar
Telefon 05671 50421 Oberer Graben 18

ESSEN | TRINKEN | GENIEßEN
Oberer Graben 5 · Hofgeismar

Telefon 05671 500179

Unsere Öffnungszeiten für die Küche:
Mo.–Sa. 11–22 Uhr, So. 12–22 Uhr

Bar Open End

Ein schönesEin schönes
Würfelturmfest wünschtWürfelturmfest wünscht
die Stadt Hofgeismardie Stadt Hofgeismar

Würfelturmfest eröffnet Open-Air-Saison
Verkaufsoffener Sonntag in Hofgeismar am 26. März

das Würfelturmfest veran-
staltet, freut sich ganz be-
sonders, das neue Würfel-
spiel vorstellen zu dürfen.
Wer möchte, kann es zu-
nächst vor dem Haus Leim-
bach ausprobieren. Das
Spiel ist exklusiv in Hofgeis-
mar erhältlich und kann im
Spielparadies Meng erwor-
ben werden. zgi

Jahrhundert, die für Hof-
geismar von großer Wich-
tigkeit waren. Um 15 Uhr
berichtet der Hauptmann
vor dem Super 2000 und der
Fleischerei Köhler von der
Würfelsage, um 17 Uhr wie-
derholt er sie auf dem Töp-
fermarkt.

Die Gemeinschaft für
Handel und Gewerbe, die

Rahmen des Autofrühlings
in der Bahnhofstraße sowie
auf dem Marktplatz statt-
finden werden.

Der Hauptmann der
Stadtwache Klaus Schubert
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, über die Hintergrün-
de des Würfelturmfestes
aufzuklären. Dieses geht zu-
rück auf Ereignisse im 15.

Als erstes Stadtfest im
Jahr lädt das Würfelturm-
fest ein zum Bummeln und
Shoppen, zum Verweilen,
Spielen und vielleicht auch
zum ersten Eisgenuss des
Frühlings.

Von 12 bis 18 Uhr haben
nicht nur die Geschäfte in
der Innenstadt geöffnet
und freuen sich über zahl-
reiche Kunden, etliche Stän-
de säumen den Weg von
der Bürgermeister-Schir-
mer-Straße über die Bahn-
hof- und Mühlenstraße
samt Töpfermarkt bis hin
zum Marktplatz vor dem
Rathaus. In der Marktstraße
können zwar aufgrund der
Bauarbeiten keine Stände
betrieben werden, die Ge-
schäfte dort haben aber ge-
öffnet.

Während eine Hüpfburg
und ein Karussell für die
kleinen Besucher eine At-
traktion darstellen dürften,
freuen sich ihre Eltern be-
stimmt über die Ausstellun-
gen der Autohäuser Ost-
mann und Fiege, die im

S o langsam möchten die
Menschen wieder ins
Freie, sich an Luft und

Sonne erfreuen und den
Winter hinter sich lassen. Da
bietet sich mit dem Würfel-
turmfest am 26. März doch
eine schöne Gelegenheit,
die Stadt am verkaufsoffe-
nen Sonntag zu erkunden.

Auf dem Marktplatz
zeigt das Autohaus Ost-
mann neue Modelle
und das Autohaus Fiege
in der Bahnhofstraße.

Frühlingsboten: Das
Osterhasenpaar der
Ostergemeinschaft Hof-
geismar ist in der Innen-
stadt unterwegs und
steht gerne für ein Foto
zur Verfügung.

FOTOS: GITTA HOFFMANN

Leserthema „Würfelturmfest in Hofgeismar am 26. März“Stadt
&

Region
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Gästezahlen verbessern sich
Aufwärtstrend in Kurstädten spürbar

beitrügen, die Kurinfrastruk-
tur zu finanzieren und Ar-
beitsplätze zu erhalten. Es
gelte jetzt gemeinsam mit
den Partnern in den prädika-
tisierten Orten sämtliche Po-
tenziale zu aktivieren, um
wieder über zehn Millionen
Übernachtungen wie im Jahr
2019 zu erzielen. Denn trotz
der guten Übernachtungs-
zahlen knacke und knirsche
es im Getriebe.

Sorgen bereiteten laut Köh-
ler besonders die Rehabilitati-
onskliniken, die aufgrund
der pandemischen Lage noch
immer bei einer Auslastung
von 80 Prozent lägen, nötig
seien jedoch rund 95 Prozent.
Etliche Patienten müssten
auf eine Anschlussheilbe-
handlung oder Rehabilitation
warten. Der Verband fordert
eine schnelle Hilfe für die Kli-
niken, um Insolvenzverfah-
ren zu vermeiden. Auch die
besonderen Aufwendungen
aufgrund der pandemischen
Lage müssten vergütet wer-
den. red

schränkungen wieder nor-
mal belegen, Schwankungen
sind aber laut Klinikleiter Mi-
chael Abert, durchaus nor-
mal.
Mehr Kopfzerbrechen be-

reiten ihm die in allen Berei-
chen entstehenden hohen
Kosten, die seitens der Kos-
tenträger nicht entsprechend
gewürdigt werden. Deshalb
sei die Forderung des Hessi-
schen Heilbäderverbandes
nur folgerichtig. Die Heilbä-
der und insbesondere die Re-
habilitationskliniken stün-
den vor Herausforderungen,
die der Politik nicht egal sein
dürften.
Der Hessische Heilbäder-

verband hatte kürzlich ge-
meldet, dass 2022 in hessi-
schen Heilbädern und Kuror-
ten 8 530 590 Übernachtun-
gen gezählt wurden.

Der Verbandsvorsitzende
Michael Köhler bezeichnete
dies als großartigen Wert,
verwies Abert darauf, dass
immer noch Umsätze in Mil-
lionenhöhe fehlten, die dazu

Bad Karlshafen – Der Trend,
dass sich die Gästezahlen in
Kurstädten nach jahrelan-
gem Abwärtstrend stabilisie-
ren und sogar wieder steigen,
trifft auch auf Bad Karlshafen
zu. In Hessens nördlichster
Kurstadt haben sich die Gäs-
tezahlen nicht nur gegen-
über den beiden Coronajah-
ren, sondern auch gegenüber
den Jahren 2019 und 2018
verbessert.
Laut interner Statistik, die

(anders als die Landesstatis-
tik) auch Betriebe mit weni-
ger als zehn Betten berück-
sichtigt, verzeichnete die Bad
Karlshafen-GmbHnachAnga-
ben von Geschäftsführerin
Nina Fremder für das vergan-
gene Jahr 40 410 Ankünfte
und 160 047 Übernachtun-
gen.
Gegenüber 2021 ist dies ein

Anstieg von 43 Prozent bei
den Ankünften und 33 Pro-
zent bei den Übernachtun-
gen und gegenüber dem letz-
ten Vor-Corona-Jahr 2019 im-
merhin noch ein Plus von
fünf Prozent bei den Ankünf-
ten und ein Prozent bei den
Übernachtungen. Die Rehabi-
litationsklinik Carolinum in
Bad Karlshafen darf ohne Be-

Auslastung von
80 Prozent

Infrastruktur und
Arbeitsplätze

Die Gästezahlen in der Kurstadt Bad Karlshafen (hier die Weserpromenade) haben sich sta-
bilisiert und steigen wieder. Die Kur-Kliniken in ganz Hessen fordern aber Unterstüt-
zung. ARCHIVFOTO: MARKUS LÖSCHNER

Stellenangebote

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bad Emstal
Sand

“ Breuna
Niederlistingen,
Oberlistingen

“ Calden
Calden, Fürstenwald

“ Habichtswald
Dörnberg, Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck,
Hofgeismar,
Hombressen, Kelze

“ Immenhausen
Holzhausen,
Immenhausen

“ Naumburg
Elbenberg,
Heimarshausen,
Naumburg

“ Reinhardshagen
Vaake, Veckerhagen

“ Trendelburg
Eberschütz,
Gottsbüren,
Langenthal, Sielen,
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen,
Nothfelden,
Wenigenhasungen,
Wolfhagen

“ Zierenberg
Oelshausen,
Zierenberg

Autoanzeigen

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Bekanntschaften
Christel, 75 J., mit schöner fraul. Figur,
seit ein paar Jahren verwitwet. Nach der
Trauerzeit möchte ichmein Glück versu-
chen u. Sie finden. Ich fahre gerne Auto,
bin eine hervorrag. Köchin u. Hausfrau,
wäre auch umzugsbereit. Mit mir hätten
Sie es wirklich gut. Eine schöne Zeit kann
es für uns werden, wenn Sie sich üb. PV
melden. Tel. 0176-56841872

Bettina, 63 J., mit schöner weibl. Figur,
zärtl. Gefühlen u. viel Lebensfreude. Bin
gerne häuslich, humorvoll, offen für alles,
eine gute Hausfrau/Köchin u. Hobbygärt-
nerin, trotz schönem Zuhause nicht orts-
gebunden. Wenn Du eine liebe, umgäng-
liche Frau vermisst, ruf üb. PV an, es gibt
dochmich. Tel. 0152-24910120

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244

Verschiedenes
Kartenlegen Tel. 066279159310

Kontakte

Verkauf
Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug

Tel. 05665/1859597

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986
Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Eiche 79 € SRM inkl. Lief. zum
Einlagern, 30 cm Abschnitte/Sägewerk,
Mindestabnahme 10 SRM. Tel. 0172 9238371

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige
bei uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.
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Volles Haus beim Schautanzen
Viel Beifall für Tanzsportabteilung der TSG Hofgeismar

Kreissporthalle bei einem
Doppelturnier der Jugendlan-
desliga und Oberliga.
Ein weiteres Highlight in

diesem Jahr wird wieder der
Auftritt aller Gruppen und
Formationen am 3. Juni im
Festzelt des Viehmarkts in
Hofgeismar sein, sowie beim
175-Jahr-Feier der TSG 1848
Hofgeismar am Jubiläumswo-
chenende 16./17. September.

Wer mehr über die TSA wis-
sen möchte oder einfach mal
beim Training einer Gruppe
reinschnuppern will, be-
kommt Infos unter
tanzen@tsg-hofgeismar.de

tty

Mitgliedschaft an Silke Koch
sowie für zehnjährige an:
Heike Momberg, Vanessa
Neufang, Lotta Jüttemann,
Anna Riffel, Leann Gartung,
Nika Strack, Julia Klein, Car-
lotta Bönning, Emilia Eisen-
krein, Evgenia Wagner, Nie-
ke Dettmar, Melina Bruch,
Anastasia Abramov, Sophia
Gelasio und Hanna Eichen-
berg. Stephanie Peterle und
Valentina Ostwald wurden
für zehn Jahre Trainertätig-
keit und langjähriges sportli-
ches Engagement geehrt.
Wer die Leistungsformatio-

nen Akida und Highflying im
Turnier erleben möchte,
kann dies am 24. Juni in der

no (Verbandsliga) und High
Flying (Oberliga), die das
Schautanzen wie jedes Jahr
als Generalprobe für ihre
jetzt beginnende Turniersai-
son nutzten und das Publi-
kum einmal mehr mit ausge-
feilten Choreographien und
hohem tänzerischen Niveau
beeindruckten. Dafür gab es
stürmischen Applaus.
Vor dem gemeinsamen Ab-

schlusstanz gab es auch noch
ein großes Dankeschön und
viel Applaus für alle Traine-
rinnen und ihre erfolgreiche
Arbeit mit den einzelnen
Gruppen.
Zwischendurch erfolgten

wieder Ehrungen für 25 Jahre

schauer in ihren Bann, ge-
nauso wie Leann Gartungmit
ihrem Solo.
Die zweite Runde des Tanz-

spektakels eröffnete die Kin-
derligaformation Sunrise, sie
werden in diesem Jahr das
erste Mal an der Turniersai-
son teilnehmen und zeigten
ihren Tanz zum Thema „Dis-
co“, weiter ging esmit den Ju-
gendligaformationen Akida
(Jugendlandesliga) und Im-
pulse (Jugendverbandsliga).
Die Showtanzformation

Flash zeigte ihren aktuellen
Tanz zu „Rhythm is a
dancer“, einem Hit aus den
90ern. Den Abschluss der For-
mationstänze bildeten Quta-

Nach einem „warm up“ al-
ler Gruppen und Leistungs-
formationen, wobei etwa 100
Personen gemeinsam zum
Lied „Belly Dancer“ tanzten,
startete das Schauprogramm
mit den Tanzmäusen (drei bis
sechs Jahre) mit gleich zwei
Tänzen, dem Feen- und dem
Glückskäfertanz. Es folgten
die Blue Berries (sechs bis
neun Jahre), Hitskids (acht bis
elf) und Cupcakes (neun bis
zwölf), die alle für ihre einstu-
dierten Tänze viel Applaus er-
hielten.
Mit ihrem tänzerischen

Können zogen dann Laura
Gockert und Sophia Gelasio
in ihrem Tanzduett die Zu-

Hofgeismar – Nach zwei Jah-
ren Zwangspause konnte das
Schautanzen der Tanzsport-
abteilung (TSA) der TSG 1848
Hofgeismar endlichwieder in
der Kreissporthalle Hofgeis-
mar stattfinden und sowaren
die Zuschauerplätze schnell
komplett gefüllt.
Die TSA hatte alle Tänzer

und Tänzerinnen sowie de-
ren Eltern, Verwandte und
Freunde eingeladen, um zu
zeigen, welche neuen Cho-
reographien in den vergange-
nen Monaten einstudiert
wurden. Zudem sind sie sel-
ber jedes Jahr gespannt auf
die Tänze der anderen Grup-
pen.

Bei zwei Gemeinschaftsauftritten tanzten alle Formationen der Tanzsportabteilung der TSG Hofgeismar. FOTO: TSG/PRIVAT/NH

Privathotels Dr. Lohbeck
GmbH & Co. KG

Steinweg 1 - 34388 Trendelburg
www.burg-hotel-trendelburg.com

Tel. +49 (0) 5675 90 90
Fax + 49 (0) 5675 93 62

info@burg-hotel-trendelburg.com Die Burggeister freuen sich auf Ihre Reservierung!

Märchenhafte Erlebnisse auf der Burg ...

Märchendinner
mit einem 4-Gang-Menü„Lassen Sie sich überraschen“
Ostersamstag. So., 8. April 2023, Beginn: 18 Uhr

Ostersonntag & Ostermontag
Märchenhafte Ostermenüs, (à la Carte)
Beginn: Mittags 12 Uhrg g

Weitere märchenhafte Events finden Sie unter
www.burg-hotel-trendelburg.com.

Unsere Erlebnisdinner können Sie auch zu ihrem persönlichen
Anlass für Familien- oder Firmenfeiern, Hochzeiten usw. buchen.

HURRA, ab sofort ist
Donnerstag wieder Schnitzeltag

(auch zum Abholen)
Alle Schnitzel auch als vegetarische
Schnitzel oder Hähnchenschnitzel!

Hotel-Restaurant – Landgasthaus

TEXTORTEXTOR
Friedrichsfelder Straße 1

34388 Trendelburg | Tel. 05675 302
www.landgasthaus-textor.de

Wir freuen uns
auf Sie!

Montag und Dienstag Ruhetag

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum... Feiern und
Tagungen bei uns im Haus (bis 500 Personen).

Lassen Sie sich
verwöhnen...

ReichhaltigesOsterbuffet
von 12.00 bis 15.00 Uhr p. P.34,50 €
Kinder bis 15 J. 15,00 €

Vielfältiges Mittagsbuffet von 11.30–15.00 Uhr p. P.16,50 €
Umfangreiches Abendbuffet von 17.30–21.00 Uhr p. P.24,50 €
oder genießen Sie leckere Gerichte à la Carte.

ab sofort vonMontag–Samstag

Wir haben noch
Termine frei!

Ostersonntag & Ostermontag – n
ach Voranmeldung:

Leserthema „Veranstaltungstipps für die Region“
Das

ist los Nordhessische Spezialität
Zweiter Ahle-Wurscht-Tag im Kloster Haydau

den. Für 2020 war eine Pla-
nung wegen Corona nicht
möglich, im vergangenen
Jahr musste die bereits orga-
nisierte Veranstaltung kurz-
fristig wegen wieder steigen-
den Infektions-Zahlen abge-
sagt werden, sodass sich die
Veranstalter nun auf die
zweite Auflage des Ahle-
Wurscht-Tags freuen. nh

Weitere Informationen:
www.nordhessische-ahle-
wurscht.de

such soll auch dazu genutzt
werden, über Perspektiven
für das bald durch ein EU-Sie-
gel geschützte kulinarische
Aushängeschild der Region
zu sprechen.
Im Frühjahr 2019 gab es

zum ersten Mal einen Ahle-
Wurscht-Tag im Domänen-
hof Kloster Haydau. Die Ver-
anstaltung war so erfolg-
reich, dass alle Beteiligten
sich für eine Wiederholung
in den Folgejahren entschie-

Tag auch Kulturgenuss und
Wissenswertes geboten: Mar-
kus Exner von der Grimm-
Heimat wird um 14.30 Uhr
die Zeichnungen von Ludwig
Emil Grimm zur Haus-
schlachtung der Familie
Grimm vorstellen, die unter
dem Titel „Kurze Lebensbe-
schreibung einer merkwürdi-
gen und liebevollen Sau“ als
Bilderrolle veröffentlicht
wurden.
Um 13.30 Uhr und 15.30

Uhr berichtet Gerhard
Schneider-Rose über die Ge-
schichte der Ahlen Wurscht
und die Zielsetzung des För-
dervereins Nordhessische Ah-
le Wurscht.
An der Eröffnung desMark-

tes werden Regierungspräsi-
dent Marc Weinmeister und
Kai Georg Bachmann, Ge-
schäftsführer der Regional-
managements Nordhessen
GmbH, teilnehmen. Der Be-

Am Sonntag, 26. März, findet
von 11 bis 17 Uhr im Domä-
nenhof von Kloster Haydau
in Altmorschen zum zweiten
Mal ein Ahle-Wurscht-Tag
statt. Zu der besonderen Ver-
anstaltung laden die Grimm-
Heimat Nordhessen, des Ho-
tels Kloster Haydau und des
Fördervereins Nordhessische
Ahle Wurscht e. V. ein. Alle
sieben Mitgliedsbetriebe des
Fördervereins offerieren Ahle
Wurscht und andere traditio-
nelle nordhessische Wurst-
spezialitäten. Dazu kommen
weitere Stände mit Brot, Kä-
se, Honig, Brotaufstrichen,
Apfelsekt und anderen hoch-
wertigen Köstlichkeiten aus
der Region. Das Küchenteam
des Hotels Kloster Haydau
bietet zudem Bratwurst aus
der Produktion der Ahle-
Wurscht-Metzger sowie ande-
re warme Speisen, Kuchen
und Getränke an.
Mit einem Stand vertreten

ist auch der seit 2014 von der
Baunataler Diakonie Kassel
e.V. betriebene Küchengar-
ten Kloster Haydau. Besichti-
gungen des Kräutergartens
sind während des Tages mög-
lich.
Musikalisch begleitet wird

der Markt durch die Ständ-
chen-Kapelle „Herrenabend“
aus Morschen, die während
des ganzen Tages an verschie-
denen Stellen von sich hören
lassen wird.
Informationen rund um

das Thema Nordhessische
Ahle Wurscht gibt es in klei-
nen Vorträgen im Seminarge-
bäude des Hotels. Neben dem
Wurstgenuss wird an diesem

Hier geht’s um die Wurst: Am 26. März findet im Kloster Hay-
dau der zweite Ahle-Wurscht-Tag statt.

FOTO: PANTHERMEDIA / PATRICK PELZ



Schützeberger Str. 36, 34466 Wolfhagen

Seit 1895 H.K. Möller in Balhorn

H.K. Möller GmbH & Co. KG
Im Tor 14

34308 Bad Emstal-Balhorn
Telefon 05625 850

Die Renault

Z.E. MODELLE
100 % elektrisch. 100 % alltagstauglich.

Wir haben über 300 E-Bike Modelle sofort verfügbar.Wir haben über 300 E-Bike Modelle sofort verfügbar.

Seit 2021 gibt es in Naumburg unseren Bike Store.

E-BikesE-Bikes
in großerin großer
AuswahlAuswahl

beibei
H.K. MöllerH.K. Möller

Tel: 05606 2231

LEBENSRÄUME durch gesunde BÄ
UME

Baumpflege und
Baumfällungen

Baumkontrollen
und Gutachten

Seilkletter-
technik__

Strauch- und
Heckenschnitt

Ihre Tankstelle

Tel. 05606 60251 | Wolfhager Str. 20
Habichtswald-Dörnberg

mit Herz
IHR FREUNDLICHER NAHVERSORGER

IN DÖRNBERG!
Besuchen Sie uns und stöbern Sie durch unseren Shop
mit täglich frischen Backwaren und Kaffeespezialitäten

und vielem mehr.

März Spezial!
Jeder Kunde bekommt zur besten Wäsche

im März ein 140 ml Sonax Scheibenstar gratis.
Solange der Vorrat reicht!

Ilonka Berndt und Team

Pflanzenkohle als aktivierter Klima-Dünger
Baumpflege Hugk bringt CO2-negativen Dünger auf den Markt

Pflanze mit Nährstoffen und
Mikroorganismen versorgen
kann.

„Der Einsatz der aktivier-
ten Pflanzenkohle kann im
großenMaßstab erfolgen, fin-
det aber auch bei Klein- und
Hobbygärtnern ihren Nut-
zen“, so David Hugk. „Bereits
in Kürze kann man die Pflan-
zenkohle bei uns in verschie-
denenGebindegrößen von 50
bis 1250 Litern erwerben.
Wer sich jetzt telefonisch
oder per Mail auf unsere Inte-
ressentenliste setzen lässt, er-
hält bei Marktstart einen Ein-
führungsrabatt.“
Übrigens: Seit Anfang des

Jahres ist Baumpflege Hugk
ein anerkannter Ausbil-
dungsbetrieb für Gartenland-
schaftsbau. Wer sich für die-
sen Beruf interessiert, kann
sehr gerne Kontakt mit dem
erfahrenen Team aufneh-
men. Noch sind Ausbildungs-
plätze frei. zgi

Auch der HR hat bereits über
die Baumschule Hugk und
ihr neues Produkt berichtet.
Hier geht es zum Beitrag.

Pflanzenkohle Nitratauswa-
schungen und schützt so das
Grundwasser.
„Wir sind nur wenige Wo-

chen davon entfernt das EBC-
Siegel für unsere Pflanzen-
kohle zu erhalten, sodass sie
problemlos in der Bio-Land-
wirtschaft eingesetzt werden
kann“, erläutert David Hugk.
Je nach Bodenart können da-
mit bis zu 20 Prozent Mehrer-
trag erreicht werden.
Die Besonderheit der Pflan-

zenkohle als aktiviertem Kli-
ma-Dünger liegt darin, dass
sie bereits mit Bio-Dünger
und Bodenleben versetzt
wurde und somit direkt zur
Pflanzenverbesserung einge-
setzt werden kann.Man kann
sie zum Beispiel direkt beim
Umtopfen mit der Erde ver-
mischen, sodass sie eine

somit vielseitige Einsatzmög-
lichkeiten. In der Landwirt-
schaft und im Garten verbes-
sert die Pflanzenkohle die
Pflanzengesundheit, spei-
chert Wasser und Nährstoffe,
kann Erträge steigern und er-
höht die Bodenbelüftung.

Der Einsatz in der Tierhal-
tung als Einstreu kann die
Tiergesundheit verbessern
und den Geruch in den Stäl-
len reduzieren. Damit verbes-
sert sich nicht nur die Stallhy-
giene, sondern auch die Gül-
lewirkung wird gesteigert.
Auf dem Feld verhindert die
so mit der Gülle beziehungs-
weise demMist ausgebrachte

Das Team von Baumpflege-
Hugk kennt sichmit Bäumen
aus. Ob Baumfällungen und
anschließende Neupflanzun-
gen, Strauch- und Hecken-
schnitt oder die Pflege von
Bäumen – hier wissen die Ex-
perten Rat. Doch was ge-
schieht eigentlich mit dem
Holz der gefällten Bäume?
David Hugk hat Baumpfle-

ge in Göttingen studiert und
seinen Master im Studien-
gang Nachwachsende Roh-
stoffe und Erneuerbare Ener-
gien erworben. Im Rahmen
seines Studiums kam er mit
dem Pyrolyse-Verfahren in
Kontakt, welches das anfal-
lende Holz in Pflanzenkohle
umwandeln kann.
Das Zierenberger Unter-

nehmen hat in eine indus-
trielle Pyrolyse-Anlage inves-
tiert, die in der Lage ist, voll-
automatisch Pflanzenkohle
herzustellen. Als Ausgangs-
stoff dient zu Hackschnitzeln
verarbeitetes Schnittgut. Die-
ses wird in der Anlage unter
Sauerstoffausschluss auf über
600˚C erhitzt und somit ver-
kohlt, aber nicht verbrannt.
Dadurch wird der im Holz ge-
bundene Kohlenstoff nicht
wie sonst bei Verbrennungen
üblich wieder in die Atmo-
sphäre freigesetzt, sondern
bleibt nachweislich über
1000 Jahre in der Pflanzen-
kohle gespeichert. Pflanzen-
kohle ist also CO2 zum Anfas-
sen.
Durch ihre poröse Struktur

hat die Pflanzenkohle eine
extremgroßeOberfläche und

Umwandlung: Das Schnittgut wird zu Hackschnitzeln verar-
beitet, die anschließend in der Pyrolyse-Anlage verkohlt
werden, sodass Pflanzenkohle entsteht.

FOTO: BAUMPFLEGE HUGK / REPRO: GITTA HOFFMANN

Lagerung: David Hugk zeigt, dass die Pflanzenkohle automatisch in die Big-Bags transportiert wird. Später wird sie ange-
reichert und ist als aktivierter Klima-Dünger einsetzbar. FOTO: GITTA HOFFMANN

Vielfältige
Einsatzbereiche

Auch für Klein-
und Hobbygärtner

Leserthema „Wir meistern es für Sie“Experten
aus der
Region


